
Kraftakt für den DSC
im OWL-Derby

Frauen-Westfalenliga: Armininnen gleichen
in Herford spät zum 3:3 aus.

Bielefeld (bazi). Es istwie ver-
hext für DSC-Trainer Philipp
Rasche. Er sagte nach dem
3:3 seiner Westfalenliga-Frau-
en in Herford: „Mein lang er-
sehnter Derbysieg muss leider
weiter warten.“
Dabei sah es zu Beginn ganz

anders aus. Die Armininnen
kamen sehr gut ins Spiel und
waren das deutlich bessere
Team.DreiaussichtsreicheAb-
schlüsse führten jedoch nicht
zumTorerfolg. Rasche: „In der
Folge passten die Herforde-
rinnen ihre Taktik etwas an
und wir haben ihnen ordent-
lich geholfen, so dass sie bis
zur Halbzeit mit 2:0 führten.“
Das war nun gar nicht nach

Rasches Geschmack. Er bas-
telte ebenfalls an einer neuen
Ausrichtung: „Wir haben kräf-
tig durchrotiert und unser
Spiel an das der Herforderin-
nen angepasst.“ Die Umstel-
lungen trugen direkt Früchte,
denn die Armininnen kamen
durch ein Doppelpack von Kri-
stina Lazic (52., 55.) zum 2:2-
Ausgleich. Rasche: „Da waren
wir dran, wir hatten Power
von der Bank.“ Allerdings

musste Arminias Innenvertei-
digerin Maria Schnier, die erst
in der 46. Minute eingewech-
selt wurde, in der 75. Minute
die Entscheidung „Gegentor
oder Notbremse“ treffen. Sie
entschied sich für die Not-
bremse und sah die Rote Kar-
te. Rasche zeigte Verständnis:
„Für den Moment war das al-
les gut, aber die Folge war lo-
gischerweise die Unterzahl.“
Herford nutzte diese zum 3:2
(77.). Nach einem kurzen Mo-
ment mit hängenden Köpfen
fingen sich die Bielefelderin-
nenwieder und stemmten sich
mit aller Macht gegen die dro-
hende Niederlage. Mit Erfolg.
Ein gefährlicher DSC-Frei-

stoß prallte von einer Her-
forderin insTor–3:3(88.).Ra-
sche: „In der letzten Minute
kommen wir noch einmal in
den Sechzehner, werden ge-
foult, doch der Schiri gibt den
Elfmeter nicht. So bleibts beim
3:3. Für uns ist es ein gewon-
nener Punkt und für mich sind
es ein paar graue Haare mehr.
Insgesamt war es ein Kraft-
akt. Kompliment an meine
Mannschaft.“ Lob für unterlegeneArminen

Nachwuchsfußball: Die U14 ist dem 1. FC Köln beim 0:2 ein ebenbürtiger
Gegner. Theesens A-Junioren brechen nach der Pause ein.

Von Nicole Bentrup

A-Junioren-
Westfalenliga
SF Siegen – VfL Theesen 5:0
(1:0). Bis zur Halbzeit lief es
für die Theesener relativ gut.
Siegen führte lediglich 1:0.
SiebenMinuten nach dem Sei-
tenwechsel allerdings sah
Theesens Ilias Radke wegen
einer Notbremse die Rote Kar-
te (52.). Danach drehte Sie-
gen auf, überrannte den VfL
förmlich und traf innerhalb
von 15 Minuten vier weitere
Male. Theesens Trainer Mah-
mut Tur berichtete: „In den
ersten 50 Minuten waren wir
taktisch gut, nach der für mich
überzogenen Roten Karte bre-
chen wir dann aber ein.“

B-Junioren-Landesliga
VfL Theesen – VfR Wellensiek
0:1 (0:1). Der VfR mar-
schiert. Im vierten Saisonspiel
holtederAufsteigerunterTrai-
ner Adil Dorbar den vierten
Sieg. Das Tor des Tages er-
zielte Joshua Timblin kurz vor
der Halbzeit. Für die Theese-
ner, die mit der VfR-Defensi-
ve ihre Schwierigkeiten hat-
ten, gab es kein Durchkom-
men und am Ende hängende
Köpfe. Dorbar berichtete:
„Großes Lob an meine Jungs.
DiemannschaftlicheGeschlos-
senheit ist momentan einfach
nur klasse.“ Der VfR-Trainer
sah sein Team taktisch gut ein-
gestellt. „Wir haben Theesen
Räume genommen, dadurch
fehlten ihnen die Ideen.“ Dor-
bar gab aber auch zu, dass
der VfL im ersten Durchgang
spielerischeVorteilehatte. Ins-
gesamt sei es ein Spiel mit vie-
len Zweikämpfen und Lauf-

duellen gewesen.
SC Verl II – DSC Arminia II

0:2 (0:0). Tom Rerucha, Ar-
minias Trainer, war mit dem
Auftritt zufrieden. „Der Sieg
geht absolut in Ordnung. Es
hätte vielleicht auch 4:2 aus-
gehen können, aber am Ende
sind Zu-null-Siege ja immer
schöner.“ Gleich zu Beginn er-
spielten sich die Gäste Chan-
cen. Die Verler prüften DSC-
Keeper Mino Jäger einige Ma-
le, doch er hielt sein Tor
sauber. Rerucha: „Mino hat
ein Bombenspiel gemacht, an
ihn geht ein Extralob.“ Jenath
Jeesin brachte die jungen Ar-
minen inFührung(49.),Eyyüb
Yasar erhöhte auf 2:0 (64.)Re-
rucha: „Nach dem 1:0 war die
Messe eigentlich gelesen.“

C-Junioren-
Regionalliga
TuS Hordel – DSC Arminia
1:1 (0:0). „Am Ende nehmen
wir denPunktmal somit“, sag-
te Arminias Trainer Mike
Angelo Oziembala. In Hordel
waren nicht nur die Tempera-
turen heiß. Oziembala: „Es
ging auch auf und neben dem
Platz hitzig zu. Hordel feierte
jeden Ballgewinn als hätten
sie gerade das 5:0 geschos-
sen.“ Die Arminen taten sich
zunächst schwer, gerade in Sa-
chen Chancenkreation.
Oziembala: „Zur zweiten
Halbzeit haben wir dann eini-
ge Dinge angepasst.“ Die Gast-
gebergingenallerdings inFüh-
rung (37.). Bielefelds Rafael
Rose stand nach einem Frei-
stoß am zweiten Pfosten gold-
richtig und traf fünf Minuten
vor dem Ende zum Ausgleich
(65.). „Wir wollten eigentlich
noch das 2:1, unsere Ab-

schlüsse gingen aber über das
Tor“, berichtete Oziembala.

U14-Nachwuchscup
DSC Arminia – 1. FC Köln 0:2
(0:0). DSC-Coach Simon
Breuckmann musste zu Be-
ginn seiner Analyse erst ein-
mal ein großes Lob an beide
Mannschaften aussprechen:
„Hut ab, dass es bei dieser bru-
talen Hitzeschlacht ein so
hochklassiges und ausgegli-
chenes Spiel war.“ Die Armi-
nen waren im ersten Viertel
gut dabei, Luca Jakovic traf
die Latte. Im zweiten Viertel
hatten die Kölner mehr Spiel-
anteile, Arminia aber mit Hen-
ry Kriete einen starken Tor-
wart. Breuckmann: „Das 0:0
zur Halbzeit ging in Ord-
nung.“ In den beiden letzten
Vierteln waren wieder die Ar-
minen gefährlich, ohne zwin-
gende Torchancen allerdings.
„Wir wollten den Sieg, verlie-
ren nach einem eigenen Ein-
wurf aber den Ball, was zum
ersten Gegentor führte“, be-
richtete der Trainer. Das zwei-
te Kölner Tor fiel durch einen
Strafstoß. Breuckmann: „Ich
kann meiner Mannschaft ab-
solut nichts vorwerfen.“

C-Junioren-
Westfalenliga
JFV Lippe – VfL Theesen 1:2
(0:1). Theesens Trainer Fin
Husemann freute sich über
den Auswärtssieg und
schwärmte vom 2:1-Siegtref-
fer durch Linus Kämmerer
(63.). „Ein Schuss aus 20 Me-
tern in den Knick, wirklich
schön.“ Der VfL war nach acht
Minuten durch Arne Zumban-
sen in Führung gegangen,
musste in der 55. Spielminute

jedoch den unnötigen Aus-
gleich hinnehmen. Huse-
mann: „Wir waren die kom-
plett spielbestimmendeMann-
schaftundhattenLippeeigent-
lich kontinuierlich im Griff.“
Dass der Siegtreffer erst sie-
ben Minuten vor Ende fiel,
blieb nach dem Sieg nur noch
eine Randnotiz.

C-Junioren-Landesliga
VfR Wellensiek – GW Nottuln
2:1 (2:0). Wellensieks Spieler
des Spiel trägt den Namen Na-
jib Sumbeida. Er traf beim
2:1-Erfolg doppelt (4., 30.).
VfR-Trainer Simon Schuma-
cher berichtete: „Wir haben
eine super erste Halbzeit ge-
spielt, hatten guten Zugriff
und zahlreiche Chancen.“ Die
zweite Hälfte sei dann aber
an Nottuln gegangen. Schu-
macher. Nach dem Anschluss-
treffer wurde es noch einmal
spannend,dochamEndestand
der dritte Sieg fest.

B-Juniorinnen-
Westfalenliga
DSC Arminia – Warendorf 1:3
(0:1). „Eigentlich haben wir
ein gutes Spiel gemacht, aber
quasi mit dem Halbzeitpfiff
ein dummes Gegentor bekom-
men“, erzählte DSC-Trainer
Sven Schrader. Seine Mädels
zeigten eine starke Reaktion
und glichen zehn Sekunden
nach Wiederbeginn durch
HannahMarieZurmühlenaus.
Schrader: „Leider führte ein
Fehler zum 1:2, und in unse-
rer eigenen Drangphase beka-
men wir noch das 1:3.“ Das
DSC-Ziel ist es nun, die eige-
nen Fehler zu minimieren.
Schrader kämpferisch: „Wir
reißen das Ruder rum.“

Blick nach vorn: DSC-Kapitän Niklas Kollmeier (l.) und Luka Jakovic im Vorwärtsgang gegen Kölns U 14. Foto: Andreas Zobe

Frauen,BezirksligaBI-HF/GT
VfLHerford – Steinhagen III 28:23
TSGAltenhagen –HSGLöhne 20:15
Hesselteich II – Spvg. Versmold 21:16

1 TSGAltenhagen-Heepen 2 40:35 3:1
2 TuS97Bi.-Jöllenbeck III 1 27:12 2:0
3 Brockhagen II 1 34:24 2:0
4 HSGEGB 1 29:26 2:0
5 SFLoxten 1 28:25 2:0
6 VfLHerford 2 53:51 2:2
7 HSGLöhne-Obernbeck 2 37:39 2:2
8 Hesselteich II 2 45:50 2:2
9 Steinhagen III 2 43:48 1:3
10 HSGGütersloh 1 26:29 0:2
11 HerzebrockerSV 1 19:22 0:2
12 Versmold 2 28:48 0:4

Frauen,Bezirksliga, St. 1
Herford II – RWRehme 2:6
Spvg. Steinhagen –TuS Langenheide 1:0
BVWerther II – TuSNettelstedt 5:0
SCPeckeloh – SCVlotho 5:3
SVKTMinden II –Donop-Voßheide 1:3
TuSBruchmühlen – SVHäger 12:0
VfL LiemeSGLieme – Schildesche 3:2

1 VfLLiemeSGLieme 3 18: 3 9
2 SCPeckeloh 3 11: 5 7
3 SVKT07Minden II 3 14: 5 6
4 RWRehme 3 11: 7 6
5 Spvg. Steinhagen 2 3: 0 6
6 TuSBruchmühlen 3 13: 2 4
7 BVWerther II 3 6: 2 4
8 FCDonop-Voßheide 3 3: 3 4
9 Herford II 3 7:10 4
10 SCVlotho 3 11:11 3
11 VfLSchildesche 3 4: 6 3
12 TuSLangenheide 3 2: 6 1
13 TuSNettelstedt 2 1:10 0
14 SVHäger 3 2:36 0

C-Junioren, Landesliga
VfRWellensiek –DJKGWNottuln 2:1
Eintr. Rheine –VfB SchloßHolte 0:1
TuSHiltrup –Greven 09 4:0
SVRödinghausen II – SVWerl-Aspe 1:0
SuSStadtlohn – PreußenMünster II 1:2
VorwärtsWettringen – SCMünster 08 1:2

1 VfBSchloßHolte 4 3 0 1 10: 5 9
2 Wellensiek 4 3 0 1 8: 7 9
3 DJKGWNottuln 4 2 1 1 9: 5 7
4 Pr.Münster II 4 2 1 1 6: 4 7
5 SuSStadtlohn 3 2 0 1 8: 4 6
6 TuSHiltrup 4 2 0 2 8: 5 6
7 SCMünster 08 4 2 0 2 6: 7 6
8 Eintr.Rheine 4 1 2 1 6: 5 5
9 SVRödinghausen II 4 1 1 2 3:10 4
10 Greven09 4 0 3 1 5: 9 3
11 SVWerl-Aspe 3 0 2 1 6: 7 2
12 H.Paderborn 3 0 2 1 5: 6 2
13 VorwärtsWettringen 3 0 0 3 2: 8 0

B-Junioren, Landesliga
Rödinghausen II – SVBrilon 3:2
SCVerl II – Arm. Bielefeld II 0:2
VfL Theesen –VfRWellensiek 0:1
FCGievenbeck –Heide Paderborn 4:3
Eintr. Rheine –Delbrücker SC 2:0
Pr.Münster II – SpvgBrakel 4:1
SV Lippstadt II – SCMünster 5:1

1 Wellensiek 4 4 0 0 9: 1 12
2 Bielefeld II 4 3 0 1 7: 4 9
3 FCGievenbeck 4 3 0 1 7: 7 9
4 Pr.Münster II 3 2 1 0 7: 3 7
5 Rödinghausen II 3 2 1 0 7: 4 7
6 SpvgBrakel 4 2 1 1 9: 9 7
7 HeidePaderborn 4 2 0 2 17:12 6
8 SVLippstadt II 4 1 2 1 10: 7 5
9 SVBrilon 4 1 1 2 7: 8 4
10 SCVerl II 4 1 1 2 5: 7 4
11 VfLTheesen 4 1 0 3 4: 7 3
12 Eintr.Rheine 4 1 0 3 7:11 3
13 DelbrückerSC 4 0 1 3 2:11 1
14 SCMünster 4 0 0 4 3:10 0

Frauen,Kreisliga
SCB04/26 –VfL Theesen 3:4
TuSEintracht – SVUbbedissen 2:5
SGAmshausen –VfL Schildesche II 3:4
SVGadderbaum–TuSOst 1:3

1 SVUbbedissen 3 3 0 0 10: 2 9
2 VfLTheesen 3 3 0 0 13: 7 9
3 TuSOst 3 2 0 1 10: 8 6
4 VfLSchildesche II 3 2 0 1 7: 7 6
5 TuSEintracht 3 2 0 1 9:10 6
6 SGAmshausen/Halle 3 0 0 3 4: 8 0
7 SVGadderbaum 3 0 0 3 6:11 0
8 SCB04/26 3 0 0 3 3: 9 0

C-Junioren,Regionalliga
RWOberhausen –RWEssen 1:5
Spfr. Siegen – SCPaderborn 0:3
PreußenMünster – FCHennef 1:3
TuSHordel – Arminia Bielefeld 1:1
1. JFSKöln –Viktoria Köln 0:2
Köln – SVRödinghausen 5:0

1 RWEssen 4 10:1 12
2 ViktoriaKöln 4 8:4 9
3 ArminiaBielefeld 4 8:4 7
4 FCHennef 3 7:4 6
5 PreußenMünster 4 6:6 6
6 RWOberhausen 3 5:5 6
7 SVRödinghausen 3 3:7 4
8 SCPaderborn 2 3:1 3
9 Köln 4 5:4 3
10 TuSHordel 2 2:5 1
11 Spfr. Siegen 4 2:9 1
12 1. JFSKöln 3 0:9 0

B-JuniorinnenWestfalenliga
Mecklenbeck – SuSScheidingen 3:0
Nethegau 21 –Westfalia Kinderhaus 0:8
TuSRecke –ASCSchöppingen 3:1
VfL Bochum II – Fortuna Freudenberg 4:3
Arminia Bielefeld –Warendorfer SU 1:3
Herforder SVB – FC Iserlohn 2:0

1 WestfaliaKinderhaus 2 12: 0 6
2 HerforderSVB 2 5: 1 6
3 WackerMecklenbeck 2 5: 2 4
4 Warendorfer SU 2 5: 3 4
5 FortunaFreudenberg 2 6: 6 3
6 ASCSchöppingen 2 4: 4 3
7 VfLBochumII 2 5: 6 3
8 SuSScheidingen 2 2: 3 3
9 TuSRecke 2 3: 5 3
10 ArminiaBielefeld 2 3: 6 0
11 FC Iserlohn 2 1: 5 0
12 FFCNethegau21 2 0:10 0

Fußball

Handball

C-Junioren,Bezirksliga, St. 2
SCHalle – Eidinghausen-Werste 10:0
Theesen II – JSGPetershagen 0:8
VfB Fichte –Mennighüffen 4:0
Pr. Espelkamp– Lohe/Oeynhausen 3:1
Oerlinghausen/Lipp. – Eintr. Bielefeld 4:4
RWKirchlengern – SVWerl-Aspe II 2:2

1 SCHalle 4 4 0 0 32: 0 12
2 VfBFichte 4 3 1 0 26: 5 10
3 JSGPetershagen 4 3 1 0 20: 4 10
4 Lohe/Oeynh. 4 2 1 1 20: 6 7
5 Theesen II 4 2 1 1 9:12 7
6 SVWerl-Aspe II 4 1 2 1 12:10 5
7 Mennighüffen 4 1 1 2 6:14 4
8 Espelkamp 4 1 0 3 4: 7 3
9 Eidingh.-Werste 4 1 0 3 6:20 3

TSVE-Männer trotzen Fans und Fouls
Basketball: Der heimische Oberligist gewinnt zum Saisonauftakt unter dem neuen Coach

David Bunts mit kleinem Aufgebot beim GV Waltrop.

Bielefeld (maw) 92:70 laute-
te der Endstand für die TSVE-
Männer im ersten Spiel der
neuenOberligasaisonbeimGV
Waltrop.MiteinerkleinenAuf-
stellung reisten die „Dol-
phins“ in Waltrop an.
Dies sollte kein Problem

sein. Während die Partie im
ersten Viertel noch auf Au-
genhöhe verlief (18:18), stand
das zweite Viertel im Zeichen
der Gäste. Immer wieder er-
spielten sie sich offene Würfe,

die sie oft verwandelten. Mit
einer 41:32-Führung ging es
für das Team von Trainer Da-
vid Bunts in die Pause. Da-
nach drückten die Bielefelder
der Partie weiter ihren Stem-
pel auf. Über lange Phasen
blieb die Führung zweistellig.
Mit einem Lauf zum Ende

des dritten Viertels kamen die
Gastgeber wieder heran. Die
Partie wurde immer emotio-
naler. Angefeuert von ihren
zahlreichen Fans kamen die

Waltroper weiter heran. Zwei
unsportliche Fouls gegen den
TSVE unterbrachen jedoch
ihren Aufwärtstrend.
Unbeirrt von den lauten Zu-

schauern brachten die Dol-
phins die Partie souverän zu
Ende. „Guter erster Sieg zum
Start der Saison, besonders
auswärts“, lautete das Fazit
von Coach Bunts. „Das erste
Spiel ist immer das schwie-
rigste, weilman nicht viel über
seinen Gegner weiß. Da wir

ein junges Team sind, wird
uns das helfen, Selbstvertrau-
en zu sammeln“, führte er wei-
ter aus. Den Fokus legt Bunts
jetzt darauf, sowohl im An-
griffsspiel als auch in der De-
fensive die nötigen Verbesse-
rungen zu treffen.
TSVE: Adamou 29, Rixe 18,

Vierrath 15, Jo. Bueno 8, Ja.
Bueno 5, Eckert 4, Götte 4,
Martin Lopez 4, Georgescu 3,
Lehmkühler 1, Wagemann 1,
Gritschke

Niederlage zum Start
der Telekom-Frauen
Volleyball: Oberliga-Männer gewinnen

Auftakt gegen Paderborn klar.

Bielefeld (woho). Unter-
schiedlicher hätte der Auftakt
für die Frauen und die zweite
Männermannschaft des Tele-
kom Post SV nicht ausfallen
können. Die Frauen unterla-
gen beim TV Mesum mit 0:3,
die Männer gewannen gegen
die SG Paderborn 3:0.
Männer-Oberliga: Tele-

kom II – SG Paderborn 3:0
(-23, -20, -17). „Paderborn
hat uns anfänglich mit Auf-
schlägen und im Angriff unter
Druck gesetzt“, sagte Biele-
felds Außenangreifer Martin
Kunter. Mit zunehmender
Spielzeit stabilisierte sich die
Annahme der Gastgeber und
die Erfolgsquote des eigenen
Angriffs wuchs. Ab Mitte des
zweiten Satzes dominierten
die Gastgeber. Spielmacher
Harald Pulina überraschte die
Gäste häufig mit unkonven-
tionellen Aktionen. Die er-
folgreichenBlockaktionen von
Paul Plassmann und Nicolai
Cremer raubten der SG den
Nerv. „Das war ein guter Auf-
takt. Nach anfänglichen
Schwierigkeiten haben wir
routiniert zu Ende gespielt“,
resümierte Martin Kunter.
Frauen-Verbandsliga: TV

Mesum – Telekom Post SV I
3:0 (-18, -27, -16). Zu Be-
ginn erzeugten die Gäste im
Aufschlag und im Angriff zu
wenig Druck. Im zweiten Satz
steigerte sich das sich das neu-
formierte Team von Neu-Trai-
nerin Anne Horstmann deut-
lich. In dieser Phase vermoch-
te Aufstiegsanwärter Mesum
die Aufschläge der Postler nur

schwerunterKontrollezubrin-
gen. „Das Zusammenspiel zwi-
schen Block und Feldabwehr
war ordentlich“, attestierte
Horstmann. Die Chance auf
einen Satzgewinn vergaben
die Bielefelderinnen in der
Endphase des zweiten Satzes.
„Diese vergebene Chance ha-
ben wir mit in den dritten
Spielabschnitt geschleppt, in
dem wir keine Chance hat-
ten“, sagte Horstmann. Zahl-
reicheguteAktionenhatteDia-
gonalspielerin Ria Bohren-
kämper bei ihrem ersten Ver-
bandsligaspiel.
Insgesamt hat es große Ver-

änderungen im Kader und auf
dem Trainerposten der ersten
Frauenmannschaft des Tele-
kom Post SV nach dem Ab-
stieg aus der Oberliga gege-
ben. Die Trainerrolle hat An-
ne Horstmann übernommen.
Nach einem Kreuzbandriss be-
findet sie sich selbst noch im
Aufbautraining. An ein Mit-
wirken ist aktuell noch nicht
zu denken. Horstmann hat die
Aufgabe, den Abwärtstrend
der beiden letzten Jahre zu
stoppen und auf dem Weg da-
hin neue Spielerinnen zu in-
tegrieren.
Neu im Verbandsligakader

sind die Mittelblockerinnen
Imke Gatena (Hamburg), Lisa
Grasel (Telekom Post SV II),
Lea Wessel-Berning (Telekom
Post SV III), die Rückkehrerin
und Spielmacherin Sabrina
Böhnisch (VoRPaderborn), Li-
bera Laura Kiwatrowsky (Pau-
senende)undNachwuchsspie-
lerin Carlotta Grun.

Die neue Telekom-Trainerin Anne Horstmann (l). und Frauen-
verantwortliche Sabrina Böhnisch. Foto: Wolfgang Horstmann
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